
Übersicht der Hauptbegebenheiten und des Hauptinhaltes.

Seite Jahreszahl
24 Das alte Volk der Sachsen wohnt an der Nordsee, Weser

und Elbe um 800.
1—4 In der Meißner Gegend wohnen um diese Zeit Sorben

und diese Gegend heißt Sorabia.
3 Die Sorben vom König Heinrich I. besiegt und ihr Land

in eine Markgrafschaft Meißen verwandelt .... 928.
4—6 200 Jahre lang unerbliche Markgrafen,Riddag,Eckard I. u.a. bis 1123.

Der mächtige Graf Wiprecht von Groitzsch.
15 Ludwig der Springer in Thüringen stirbt.

7 Konrad von Wettin, erster erblicher Markgraf. — Erste
Teilung 1123—57.

9—10 Otto der Reiche.— Bergwerke.— Freiberg.—Messen u. s.w. TTST^O. *
15 Landgraf Ludwig der Eiserne stirbt 1172.
24 Der Sachsenherzog Heinrich der Löwe in die Acht erklärt 1179.
24 Bernhard von Askanien erhält den Titel „Herzog von Sachsen" 1180.

Das Herzogtum Sachsen nun in der Wittenberger Gegend.
11 Albrecht der Stolze 1190—95. A*
11 Landgraf Hermann in Thüringen 1190.
12 Dietrich der Bedrängte 1195—1221.X
16 Landgraf Ludwig der Heilige und seine Gemahlin Elisabeth 1226.

12—14 Heinrich der Erlauchte 1^/^1221—88.
Er erwirbt das Pleißnerland 1230, und nach Landgraf

Heinrich Raspes von Thüringen Tode erbt er auch
Thüringen 1247.

Siebenjähriger Krieg mit Sophia von Brabant .... 1256—63.,
12—19 Albrecht II. (der Entartete), erst Landgraf von Thüringen,

dann Markgraf 1288—1314.
18 König Adolfs von Nassau Einfall 1290.
— Albrechts von Österreich Einfall in Meißen 1307.
— Die treuen Brüder Friedrich und Diezmann. — Mutter

Margarete. — Markgräfin Jutta.
19 Friedrich der Freidige rettet fast alle verlorenen Länder . 1312—24.

20—21 Friedrich der Ernsthafte. — Schwarzer Tod. — Juden¬
verfolgungen 1324—49.

21 Friedrich der Strenge, Balthasar und Wilhelm . . . 1349—81.
Chemnitzer Teilung 1482. — Meißner Weinbau blühend.
— Chemnitzer Bleichen.

24 Das Herzogtum Sachsen an der Elbe wird ein Kur¬
fürstentum 1356.

22—24 Friedrich der Streitbare 1381—1428,
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